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*  FERIENBETRIEB – KINDERGARTEN  

Auch dieses Jahr wird im Sommer wieder ein Ferienbetrieb im Kindergarten Pfarrwerfen mit „einer 
Gruppe“  eingerichtet. Der reguläre Kindergartenbetrieb endet am Freitag, den 11. Juli 2008.  
Das neue Kindergartenjahr 2008/2009 beginnt am Montag, den 08. September 2008  
Ferienbetrieb mit einer Gruppe:  
14.07.2008 – 25.07.2008 und 18.08.2008 – 05.09.2008 (jeweils von 07.00 – 13.00 Uhr). 
Bei Bedarf sind die Kinder im Kindergarten Pfarrwerfen bis 30.04.2008 anzumelden. Im Rahmen 
dieses Ferienkindergartens besteht dieses Jahr die Möglichkeit, dass auch Volksschulkinder, nach 
vorheriger Anmeldung, diese Betreuungsmöglichkeit in Anspruch nehmen können! Ein 
Kindergarten-Kindertransport während des Ferienbetriebes findet nicht statt.  Vom 28.07.2008 bis 
einschließlich 15.08.2008 ist der Kindergarten zur Gänze geschlossen! Für diese Zeit wurde 
mit der Marktgemeinde Werfen erstmalig vereinbart, dass bei Bedarf und freien Plätzen die 
Kinder den Kindergarten Werfen besuchen können. Ein Bedarf ist der Gemeinde 
Pfarrwerfen bis spätestens 30.04.2008 mitzuteilen.  
 

*  GEMEINDERÄUMLICHKEITEN - VERMIETUNG 

Die Gemeinde Pfarrwerfen bietet nachstehende Räumlichkeiten zur Vermietung an: 
 

Garage 1     - 21,0 m² Objekt Dorfwerfen 52 (Therapiezentrum) 
Garage 2     - 34,5 m² Objekt Dorfwerfen 52 (Therapiezentrum) 
Lagerraum – 38,5 m² Objekt Dorfwerfen 53 (Untergeschoß Gemeindefestsaal) 

 

Interessenten werden ersucht, ein schriftliches Preisangebot bis spätestens 25. April 2008 im 
Gemeindeamt Pfarrwerfen abzugeben. Eine Besichtigung vor Anbotsabgabe kann mit der Gemeinde 
Pfarrwerfen vereinbart werden. Tel. 06468/5410-14, AL. Maierl Rupert. 
 

*  STRASSENSPERRE - ZISTELBERGSTRASSE 

Aufgrund von Holzschlägerungsarbeiten im Böschungsbereich entlang der Gemeindestraße Zistel-
berg, auf Höhe des Objektes „Maier 72“ (Beginn Einbergsiedlung), ist es notwendig, den ggstl. 
Straßenabschnitt zur Gänze zu  sperren. Die Bewilligung lt. Straßenverkehrsordnung  für diese 
Arbeiten wurde bis zum 30. April 2008 erteilt. In dieser Zeit werden an insgesamt 2 Tagen (je nach 
Witterungslage) die Holzschlägerungsarbeiten durchgeführt. Die entsprechenden Verkehrsverbote, 
Gebote und Beschränkungen  treten  mit Aufstellung in bzw. bei Entfernung außer Kraft.       
  

*   TERMINE: 
 

von - bis 01. - 30. April 2008 
 

„Ausstellung – Volksschule Pfarrwerfen“ 
  Ort:  Gemeindeamt Pfarrw./Foyer, Zeit:  während der Amtsstunden 

SA 19. April 2008 “Schützentanz“ – Peter Sieberer-Schützenverein Pfarrwerfen 
  Ort:  Gemeindefestsaal Pfarrwerfen, Beginn: 20.30 Uhr 

SA 19. April 2008 „Florianiübung“  der Freiw.Feuerwehr Pfarrw., Beginn: 18.00 Uhr 

SO 27. April 2008 „Florianifeier“  der Freiwilligen Feuerwehr Pfarrwerfen 
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GEMEINDE 
Dorfwerfen 4 
A-5452  PFARRWERFEN 
Land Salzburg – Bezirk Sankt Johann im Pongau 

Pfarrwerfen, am 15.04.2008 
Telefon: 06468 / 5410 
Telefax: 06468 / 5410-15 
E-Mail: gemeinde.pfarrwerfen@salzburg.at 
Internet: www.pfarrwerfen.salzburg.at 

 

                                   

       

Mit freundlichen Grüßen 
                    Der Bürgermeister:    
                    
                      

                        Simon Illmer                       . / .             
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Wir sind übersiedelt: 
5452 Pfarrwerfen, Dorfwerfen 178 
T: 06468/7135 
F: 06468/39902 
M: 0664/9069322 
E: ff-pfarrwerfen@lfv-sbg.at 
I: www.feuerwehr-pfarrwerfen.at 
 

An die 
Bevölkerung der  
Gemeinde Pfarrwerfen 

Pfarrwerfen, im April 2008 
Betreff: Florianifeier 2008 
 
 
Geschätzte PfarrwerfnerInnen und PöhamerInnen! 
 
Vor ca. einem Jahr konnte ich im Rahmen des nun schon traditionellen „Floriani-Informationsschreibens“ an die 
Bevölkerung von Pfarrwerfen und Pöham vom Spatenstich für das neue Feuerwehrhaus berichten.  
Nach ca. 9-monatiger Bauzeit ist es gelungen, ein sehr schönes Feuerwehrhaus zu errichten. In den letzten Wochen 
wurde die Inneneinrichtung mit der gesamten Funktechnik hergestellt. Es entstand ein Feuerwehrhaus, welches dem 
„Stand der Technik“ entspricht und auch für die nächsten Generationen eine Weiterentwicklung zulässt.  
 
Namens der Feuerwehr danke ich der gesamten Gemeindevertretung für die sehr positive und einstimmige Haltung 
gegenüber dem Feuerwehrhausneubau sowie dem Feuerwehrwesen insgesamt. Mein ganz besonderer Dank gilt 
unserem Herrn Bürgermeister LAbg. Ök.-Rat. Simon Illmer. Ohne dem Einsatz unseres Herrn Bürgermeisters wäre 
dieses Projekt wohl kaum realisierbar gewesen. 
 
Hinsichtlich einer Einweihungs- und Eröffnungsfeier ist es gemeinsam mit der Gemeinde geplant, am Samstag, den 
28. Juni 2008 die Einweihung der Feuerwehr und dem Bau- und Recyclinghof mit der offiziellen Übergabe an die 
Nutzer sowie die Eröffnung am Sonntag, den 29. Juni 2008 durchzuführen. Ich darf dazu schon recht herzlich 
einladen.  
 
Trotz umfangreicher Technik sollte bei unserem Handeln der „Mensch“ noch immer im Mittelpunkt bleiben. Nach einer 
kurzen „Durststrecke“ haben sich nunmehr wieder drei Pfarrwerfner Gemeindebürger bereit erklärt, der Freiwilligen 
Feuerwehr beizutreten. Josef Wagenhofer wird nach seinem Wohnortwechsel von der Feuerwehr Hüttau zu uns 
übertreten, Florian Bergmüller sowie Thomas Gschwandtner haben bereits ihre ersten Übungen bei der Feuerwehr 
Pfarrwerfen absolviert und können nach erfolgreichem Probejahr zu Floriani 2009 zum Feuerwehrdienst angelobt 
werden. 
 
Am Sonntag, den 27. April 2008 findet unsere traditionelle Florianifeier mit vorherigem Florianigottesdienst um 
08:30 Uhr statt. Anschließend an den Gottesdienst wird wiederum ein Tätigkeitsbericht über das vergangene Jahr 
präsentiert und in einem würdigen Rahmen Beförderungen und Auszeichnungen durchgeführt. 
Bereits am Samstag, den 19. April 2008 wird um 18:00 Uhr unsere diesjährige Florianiübung als „Schauübung“ 
abgehalten. Als Übungsobjekt dient das alte Feuerwehrhaus neben der Tankstelle Buchsteiner.   
 
Abschließend darf ich mich wiederum für die großartige Unterstützung seitens der Bevölkerung bedanken und 
ersuchen, zu unseren Veranstaltungen recht zahlreich zu kommen und verbleibe 
 

mit freundlichen Grüßen: 
Der Ortsfeuerwehrkommandant 

 
 

Robert Lottermoser 
Brandrat 


